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Ministerialbekanutmachungen.
[65] I. Mit Höchster Genehmigung ist dem Großherzoglichen Amtsrichter
von Bardeleben in Weida das Amt des Enteignungskommissars für die Ent-
eignung des für die Beseitigung des Kommunikationsweg-Uberganges am Südende
des Bahnhofs Wünschendorf und des Wirtschaftsweg-Uberganges bei Stat. 99 + 22
G. Wz. erforderlichen Grundbesitzes übertragen worden.

Weimar, den 5. Juli 1909.

Großherzoglich Sächsisches Staatsministerium,
Departement des Innern.

Paulssen.
[66] II. Vom 1. Juli d. J. ab werden die Orte Krippendorf, Stobra, Hermstedt,
Pfuhlsborn und Wormstedt vom Bezirke des Bezirksarztes zu Doruburg abgetreunt
und dem Anrztbezirk Apolda zugewiesen.

Weimar, den 25. Juni 1909.
Großherzoglich Sächsisches Staatsministerium,

Departement des Junern.
Slevogt i. Auftrag.
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